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weraen:. eine Urnfraqa der Stadt bei -den priva: 
ten":L~e$~enschaftenbesitze~h *-hat- bisher sresid 
konkfete* Angabe& geliefert; Eine zweiiedntem 
pelktiöri' gilt. vor allem dor.Richtigstellun& von 
Behhuptun en über den:städtfslchen fersohaibe* 

schienen4ndr Stadtrat Kolllep 'stellbid& &St: 
dass es'ein falsches Bild-argibti wénn 
sctiin . YOU, und, teilweise Bcschaftigtgrten untdp 
schieden wii'd Zudem-tist ein Yergldkh mit; ä b  
deren Gemeihden' fragwilrdig; weil Zürich~Auk 
gahen ,;.(Verkehrb Spitalqqr .,S,chri!en). !fa .. $ne 
ganze 8egioq erfUllt. , . ,: ; 1 ,  

Mit, "etRas abgeändertem .Text Iltwrw,eist i& 
Rat. eine MQtion, welche .di.#: U W Z ~ R U ~ ~  .e@s 
Gebietes:, beim .<Bahnhof. GFiesshUb.el .in,$ #je, 
Wohiwotie verJqngt.:- Abgeldm ,wird hingekp, 
eina.Motion, dia eine Vorlage. @ber; dib..stä.&j-. 
sebeni :.A/fersakrivicOcen an die .SGrnmbw&tj~ 
tan fordert; die Mehrheit des;.RMes foJgt:dan)jt 
dei Argumentation eles Stsr&rates, d a h  h i k e 1  
75 dei: Gemeindeordnvng .,&e «Yorsor~  u ~ d  
HiFe fiir Betetgter>. ausdFiicUieh mr AÚfgaG  d.^ 
Gemehde, erklare .und damit; Aufwendungerb, 
fitF' Mhzssabivitäfen , als gebyndene,APsgaben 
m.veMehm seien, Einen Wrstoss, .der verbogt,, 
dws der Venvendungszweck ;,des. ehemaiigen 
S#uglingsheimes.Florhnf iiberpfuftpwerde, kann 
de! Pwtiiilant zunickziehen? Das Uebergangs, 
heim, das er lieber in einem der schlecht belec 
en.fuugehdhebqe .gaëhen hätte, ist bereits tinge- 
iehtat worden.. Weitere Poshla@ dia dnbestrit-\ 
h jihhviesen werden, betreffen die.Neugesta1- 
aiig dpjr Luthemiese, , , M a s s ~ h m e n d q  Ver. 
whrrtqtriabe zur!;Föadérung. des !Velav&ke@; 
iie Auiarbeitung einks~AJtecn&tivkänze tfs zum 
Projekttgines Seniorementhinia dKatt. &,Gros, 
,e>>. und., eim,wereinfachteSI bsupolizeilichres Veri 
àtmen.:für Gebäudeisolationeni I '  ' ' -1 

stana, die, f or. einiger Zeit ini?.«Züribkm» , e ~ +  

Werhandlunxsòericht adSeite 31). I ' , . ' .  : 
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